
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1894

195 (22.8.1894) Abendzeitung



«ksiM WH 2 Pul _ f Abendzeitung .
~W§ _ AtttzkWt Zeit«, grtttu.

9m » ntage abgeholt

Foei MS Haas geliefert
Vta »t«qShrlich : 1 .8 «
ItaDwtatS durch die Post

ßtaLhrpustest
.

Ztaftrate :
Die PMtzeüe S « Pta .
kstotal -Iuser ate billig« )
die RVistomezeile ckO Pfg

GinpEm »kümmern S Pf -

Sarantirte größte Abon»ent»n. Zahl aller in
Karlsruhe erscheinenden TageSbliitter .sKterne Uresse ).14555 28 . De, . ISS»

notariell beglaubigt .Kttfiage 18000 .
General - Anzeiger dev Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

- «petttis«:
Karlstraß « Rr. 27.

« otatiouSstrnF .

Eigenthum und Vertag
»on F . Thiergart «» .

Verantwortlich
für denpolitischen , unter «
haltenden u . lokalen Theii

Albert Herzog .
für den Inseraten,Theil
A . Rinderspache «

sännntlich in Karlsruhe .

Post-Zeitungsliste 723. Karlsruhe . Mittwoch , den SS . August 1894 .« r. 195 .

Ei« U«terredA«8 mit Stambulow.
D «r Chefredakteur der serbischen „Male Novine "

,
Per « Todorowics , hat eiue Unterredung mit dem bulga¬
risch«« Expremier Stambulow gehabt und berichtet
darüber ausführlich in seinem Blatte . Er schildert zu¬
nächst die einfache Wohnung und die puritanische Lebens¬
weise Stambulow 's . Dieser fühle sich jetzt ganz und gar
als Journalist und Oppositionsmann , der sich übrigens
trotz alles Angriffe und Drohungen aus seiner Position
als Patriot und loyaler Unterthan seines Fürsten nicht
herausdrängen laffe . Ueber die Versöhnung mit
Rußland sagte Äambulow :

» Es ist eine ungeheure Illusion der Regierung , wenn sie
glaubt , daß sie den Czaren mit Bulgarien und dem Prinzen
Ferdinand versöhnen werde . Ich kenne den eisernen Charakter
und den unbeugsamen Willen Alexanders III . Was er ein¬
mal ausspricht , daran hält er fest. So lange der Czar und
Prinz Ferdinand lebe » , gibt es keine Versöhnung . "

Auf die verschiedenen Beschuldigungen seiner Gegner
(Mord , Diebstahl , Unterfchlagmig u . s. w .) erwiderte
Stambulow :

» Geheime Morde gibt es so wenig , wie Todtengerippe
im Arrest des Polizeihauses . Politische Eewaltthaten
habe ich ebenso wenig begangen . Nach dem Abgänge des
Battenbergers hatte ich nur ein Ziel : die Rettung Bul¬
gariens vor der Invasion und vor dem Bürger¬
kriege . In solchen Zeiten tanzt man nicht nach
Noten ; ich bin fest anfgetreteu . Nach dem Gesetze
oder in schwere » Augenblicken auch nach den Forderungen der
politischen Nothwehr habe ich Menschen verhaften , interniren
und verfolgen lassen ; Viele sind abgeurtheilt und bestraft
worden . Es kann ja fein , daß sich unter diesen mancher irre¬
geleitete Halbschuldige oder ganz Unschuldige befunden bat .
Die Agenten Rußlands hatten « is aber den Krieg erklärt ;
sie mußten vertrieben oder unschädlich gemacht werden . Dazu
brauchte ich energische, verläßliche Leute , von denen Einige
vielleicht in ihrem Uebereifer auch Sachen angestellt haben ,
welche ungesetzlich waren . Aber wir haben in diesem
Kampfe Ost - Rumelien erworben , Ausstände
niedergeschlagen , Bulgarien einen Fürsten und
eine Dynastie gegeben . Die Schwierigkeiten mit der
Religion und Heirath des Fürsten wurden bewältigt , das
Ansehen Bulgariens wurde gehoben , Europa hat
u » S belobt und anerkannt . Das ist die Hauptsache —
und ob dabei der Petko oder der Jantscho einige Tage länger
im Arrest gefeffen oder einige unverdiente Stockprügel be¬
kommen hat , das wird mir die Geschichte meines Vaterlandes
gewiß nicht nachtragen .

Ich habe hie und da Geld ohne Bewilligung des So -
branje ausgegebe » . Die größte Summe waren jedoch die
20,000 Francs , welche ich während der schweren Krankheit
der Fürstin aus Landesmitteln beisteuerte . Für diese Summe
wird das Sobranje wohl den Nachtragskredit gewähren . "

Bezüglich der Politik der neuen Minister sagte
Stambulow , sie würden zu seiner Politik zurückkchren

Der Gag öer Wergel'tung .
Von A . K . Greeu .

(Fortsetzung .) (28
Eine wahnsinnige Angst bemächtigte sich des alten

Mannes . „ Warum hast Du das nicht gleich gesagt,
"

rief er . „ Weißt Du nicht , daß er mein Feind ist ? Zehn
kostbare Minute » sind verloren , in denen ich hätte han -
deln können .

"
Jetzt siel sein Blick auf Stanhope , dessen

Gegenwart er ganz vergeffen zu haben schien . „Sie müssen
entschuldigen, "

stammelte er , „ aber ich habe allen Grund ,
jenen Mann zu fürchten — glauben Sie , daß mich Je¬
mand hat ins Haus kommen hören ? "

„ Die Brauns vielleicht, " erwiderte Stanhope , „ihre
Zimmerthür steht offen und wir haben nicht allzuleise ge¬
brochen ."

„ Man muß den Brauns Geld geben , sie sind be¬
stechlich. Hier find fünf Dollars , zehn , zwanzig — nur
damit sie schweigen . — Sie aber , mein Herr , sagten Sie
nicht , Sie wollten meine Tochter an einen sicheren Ort
bringen ? Das ist ein guter Gedanke , ich weise ihn
nicht zurück . Können Sie den Plan noch ausführen ,
so soll meine Tochter rasch zusammenpacken was sie
braucht , denn sie darf keine Nacht mehr hierbleiben und
ich auch nicht .

"

Die plötzliche Wendung der Dinge überraschte Stan¬
hope so sehr , daß er keines Wortes mächtig war . Er
verbeugte sich stumm zum Zeichen seiner Einwilligung .

müssen . Für lange Zeit gebe es in der auswärtigen
Politik Bulgariens kein anderes Programm , als : „ Sluf
der Hut sein gegen Rußland und weitestgehende Intimität
mit der Türkei .

" Im Innern könne es nur ein strammes
Regiment geben , wenn man Ruhe und Ordnung haben
wolle . Ueber sein Verhältnis zum Fürsten sagte
Stambulow :

» Es ist eine der hirnverbranntesten Verleumdungen ,
wenn man mir unterschiebt , ich sei antidynastisch geworden .
Ich werde nie gegen den Fürsten Ferdinand sei» , denn er und
die Dynastie sind mein politisches Werk . Wenn ich gegen
ihn aufstünde , würde mir nicht Jedermann den Vorwurf
machen können : » Wozu hast Du ihn hergebracht7 " Ich war
ja ein ganzes Jahr lang Regent und habe regiert wie ich
wollte . Wenn ich Bulgarien trotzdem einen Fürsten und eine
Dynastie gegeben habe , so ist das daS größte meiner politischen
Verdienste und ich würde gegen mich selbst auftreten , wollte
ich gegen den Fürsten etwas unternehmen . Meine Demission
rst ein historisches Faktum . Es ist auf sechszehn Bogen
motivirt , und wenn dieses Dokument einmal publizirt sein
wird , dann wird man erfahren , daß ein Stambulow nicht
wegen Lappalien demisstonirt . Es hat schon seit zwei Jahren
scharfe Reibungen zwischen mir und dein Fürsten gegeben .
Er hat sich in Dinge gemischt, für welche ich allein die Ver¬
antwortung trage — und das konnte ich nicht zugebeu . Das
ist die volle, die ganze Wahrheit ! "

Stambulow hat sich außerdem noch über serbische
Dinge ausgesprochen , und zwar in einer Weise , die in
Serbien großes Aufsehen erregt . Der bulgarische Ex -
premier sprach mit dem Chefredakteur des serbischen Blattes
über die Radikalen und insbesondere über Paschics ,
dessen Waukelmüthigkeit und Unzuverlässigkeit beiden unbe¬
streitbar ist. Dazu fügte Stambulow Folgendes bei :
„ Paschics hat an maßgebender Stelle in Petersburg als
serbischer Gesandter und Führer der radikalen Partei die
Verpflichtung auf sich genommen , mit allen Mitteln
auf den Sturz der Dynastie . Obrenovics hillzu¬
arbeiten und dafür zu wirken , daß ein russischer Groß¬
fürst König von Serbien werde . Paschics hat die
bezügliche Unterredung in Gegenwart von drei Personen
geführt . Ich war zu jeder Zeit über das , was in Peters¬
burg , namentlich aber bei Hof , vorgeht , sehr genau infor -
mirt . Ich hatte dort Männer und Frauen als Agenten
verwendet und Einzelne von ihnen haben 4000 Franks
monatlich für ihre Dienste bezogen .

"
Paschics hat diese

Behauptung Stambulow ' s bereits für eine Lüge erklärt ,
aber die „ Male Nowine " machen jetzt auf Verschiedenes
aufmerksam , was zur Bestätigliug der Angaben Stambn -
low ' s dient .

Badische Chronik .
A Ketsch (A . Schwetzingen ) , 20 . Aug . Nach langer

Vorbereitung wurde gestern bei ausnahmsweise günstiger
Witterung die Fahnenweihe des hiesigen Kriegervereins

„ Wir werden Sie nicht lange warten lassen,
"

rief
der Alte , „ bleiben Sie unterdessen als Wächter hier , in
fünf Minuten sind wir wieder bei Ihnen "

. Er schritt
mit der Tochter auf das Hinterzimmer zu .

„ Aber "
, rief Stanhope , aus seiner Erstarrung er¬

wachend , „ wir brauchen einen Wagen , Fräulein Evan ' s
Koffer muß fortgeschafft werden .

"

„ Ich will für alles sorgen "
, erwiderte der Alte ,

„ nur bleiben Sie — erwarten Sie uns hier .
"

Mary warf Stanhope noch einen freudestrahlenden
Blick zu, dann verschwand sie mit ihrem Vater im Neben¬
zimmer .

Schon im nächsten Augenblick kam der Alte jedoch
zurück , schritt rasch auf die Kiste zu , welche den ver¬
borgenen Schatz enthielt , beugte sich nieder , warf die
Kleider heraus und verließ gleich darauf ohne Wort und
Gruß das Zimmer wieder , einen kleinen Reiseiack in der
Hand .

Vermittelst einer sinnreichen Vorrichtung hatte sich
das Stück Zeug auf dem Boden der Kiste durch einen
einzigen Griff in einen Geldsack verwandelt .

Stanhope befand sich in einer schwierigen Lage .
Solange er das Mädchen allein und schutzlos wußte , war
es seine Pflicht gewesen , ihr zur Seite zu stehen . Doch
nun ihr natürlicher Beschützer zurückgekehrt war , lagen
die Sachen ganz anders . Daß Herr Evans ihm die
Tochter auvertrauen wollte , ohne auch nur nach seinem
Namen zu fragen , mußte ihm , um mindesten befremdlich

Telephon-Nr. 8«. 10 . Jahrgang .

abgehalte ». Der Ort hatte schon srüh Morgens ein stattliches
Festgewand angelegt . Aber leider erschienen nur wenige fremde
Vereine , denn der Kriegerverein gehört nicht zum Landes¬
verband und dadurch wurden viele Vereine abgehalten , an dem
Feste theilzunehmen . DaS Fest war übrigens auf 's Beste
arrangirt und verlief , wenn auch nicht in großartiger , so doch
in schöner und gemüthlich « Weise.

* Hlappeuau , 20 . August . Letzten Mittwoch tagte in
der hiesigeil Kirche die Synode der Diöcese Neckar -
bischossheim . Den Vorsitz führte Herr Dekan Ein »
Wächter von Hüffenhardt . Herr Pfarrer Braun von
Treschklingen erstattete in klarer und eingehender Weise den
Diözesanbericht . In der darauf folgenden Diskussion wurde
von allen Rednern immer wieder betont , daß das Hans viel¬
fach seine Pflicht versäume und daß deßhalb ander » Faktoren
(namentlich daS Bezirksamt und die Bürgermeisterämter ) um
so energischer einschreiten sollten . Da aus den meisten Orten
Klagen laut wurden über die laxe Handhabung der Polizei¬
gesetze , so beschloß die Synode , die Aufmerksamkeit der ver¬
schiedene» Herren Amtsvorstände darauf hinzulenken und um
Abstellung der Mißstäude zu ersuchen.

* Hueröach (A . Kehl ) , 20 . Aug . Freitag brannte das
bis unter die Hohlziegel des Daches mit der reichen Ernte an¬
gefüllte Anwesen de« hiesigen Landwirths und Gemeinderaths
Jakob Vogt nieder . Als Brandursache wird angegeben : das fünf¬
jährige Söhnchen und ein Nachbarskind spielten . Feuerles " .
Der Abgebrannte ist zwar versichert , aber seine schöne Ernte
mit nahezu 3000 Garben wird ihm kaum ersetzt werden .

** Staust » , 20 . Aug . Im Laufe dieser Woche wird
bei unserem Bahnbau der Schienenstrang voil Krozingen
bis hierher so weit fertig sein, daß die erste Lokomotive ihren
Einzug in Staufen halten kann . Die auf dieser Strecke in
Betracht kommende Brücke über den Gewerbskanal wird z . Zt .
gelegt und ist voraussichtlich bis Mittwoch fertig . Die Nen -
magenbrücke , bei der die Montirungsarbeit heute beginnt , soll
in 3 Wochen fertig sein . Diese Brücke , 25 Meter lang , wird
eine sehr stattliche werden . Mit den Hochbauten am hiesige »
Bahnhof wurde Hr . Bauunternehmer Morath von Schlieugen
betraut ; auch diese Arbeiten haben bereits ihren Anfang ge¬
nommen .

* Ehrenstetten (A. Staufen), 20 . Aug. Gestern Nach¬
mittag verschied der 50 Jahre alte Feldhüter Inh . Schmutz
voil hier auf dem Felde in Folge eines Herzschlags .

* Hutach , 20 . August . Das heute von den hier weilen¬
den Künstlern veranstaltete . Trachtenfest " wurde durch
die Ungunst der Witterung sehr beeinträchtigt . Sehr viele
Leute aus nah und fern hatten sich eingefuuden . Der von
Herrn Vikar Schilling von Hornberg vorgetragene Prolog
besprach einzelne Handlungen , wie sie sich im Gntachthal zu¬
getragen ; so eine Taufe , eine Hochzeit, ein Erntefest , Spiun -
stube , Liebesszenen u . s. w . , welche durch lebende Bilder vor¬
trefflich dargestellt wurde » . . Leider konnte das Programm
wegen des ungünstigen Wetters nicht ganz entwickelt werden .

* Donaueschingen , 20 . Aug . Seit 16 . d . M . weil ! in
unserer Stadt ein hervorragender geologischer Sachverständiger ,
Prof . Dr . Schmidt von der Universität Heidelberg , um im
Aufträge der Fürstlichen Verwaltung Untersuchungen darüber

erscheinen , es warf ein noch abenteuerlicheres Licht auf
den Vater , der seiner Tochter Wohlfahrt und Glück so
rücksichtslos aufs Spiel setzte .

Von solchen und ähnlichen Gedanken beunruhigt , be¬
merkte Stanhope nicht , wie die Zeit verfloß . Endlich
dauerte ihm das Warten doch zu lange ; er zog seine
Uhr heraus und horchte . Im Nebenzimmer war alles still ,
nicht einmal Marys leichter Tritt ließ sich vernehmen .
Er beschloß , die Uhr in der Hand , noch fünf Minuten zu
warten . Bald jedoch bezwang er seine Ungeduld nicht
länger ; er eilte nach der Thür und klopte , — als keine
Antwort erfolgte trat er ein .

Das Zimmer war leer , die Thür am andern Ende
stand offen ; sie führte in den Hausgang und von da
durch ein Hinterpförtchen auf die Straße . Stanhope er¬
kannte auf der Stelle , daß er nicht weiter zu suchen
brauche . Vater und Tochter waren entflohen ; wahrschein¬
lich würde er das geliebte Mädchen niemals Wiedersehen
— der Traum seines Lebens war vorüber . —

Stanhope war im Begriff den Ort zu verloffeu ;
aber da lag ja noch auf dem Tisch das Geld , welche»
Dalton dorthin geworfen hatte . Es war bestimmt , die
Brauns zum Schweigen zu bewegen . Was würden sie
von der plötzlichen Flucht jener beiden denke» , die so
unmittelbar auf di « unerwartete Rückkehr des Vaters ge¬
folgt war ? — Der junge Mann hielt es für seine Wicht ,
zu einer Verständigung mit den HauSmeisterleuteu zu kommen,
obgleich ihm diese Aufgabe zuwider war . (Forts , f .)



_ _
anzustelle, , uu etwa auf dem Gebiete der Fürstliche » Standes -
herrfchaft , in welche « bi» in die letzten Jahrzehnte hinein ein
ziemlich umfangreicher Bergbau . betrieben worden ist, die
bergmännische Arbeit mit An «sicht auf einen Ertrag wieder
anfgenommen werden kann . — Die Arbeiten an dem Fürst ! .
Elektrizitätswerk bei Stallegg schreiten rüstig vorwärts ,
so daß alle Aussicht vorhanden ist , noch im laufenden Jahre
den elektrischen Strom zur Beleuchtung wie zu Kraftzwecken
hier in Wirksamkeit z» sehen. (D . Wchbl .)

* ZSodersweier (A . Kehl), 20 . Aug . Unser mit vielem
- Ar« vorbereitetes Kriegerfest mit Fahnenweihe hat gestern
einen schönen Verlauf genommen . Nach der Programm -
gemäßen Vorfeier , Zapfenstreich und Böllerschüßen , erweckte
die Tagreveille in der Morgenfrühe gestern zur gestes -
stimmung und da» durch Ehrenpforte , Flaggen und Kränze
schön geschmückte Dorf belebte sich bald in Erwartung der sich
rasch ansammelnden Theilnehmer . Nachdem der verehrte
Präsident der badischen Kriegervereine , Ee . Exz . Hr . General
v . No - der au » Freiburg in Begleitung des Gauvorstande »
Hrn . K . Hanß au « Rheinbifchofsheim , nach 12 Uhr einge»
troffen war , sammelte » sich die Kriegervereine zur Aufstellung ;
in militärischer Haltung erfolgte sodann Defilirung und In¬
spektion der verschiedenen Vereine , mit persönlicher Anrede von
Seiten der Hrn . Generals an einzelne Mitglieder derselben .
Bald darauf sammelten sich die Theilnehmer zum Festzug , der
leider durch einen nicht programmgemäßen Platzregen gestört
wurde ; gegen 4 Uhr aber setzte sich der stattliche Zug in Be¬
wegung ; 26 Kriegervereine mit 22 Fahnen , unter den Klängen
von drei Mnfikkorps . Einen anmuthigen Eindruck machte er ,
als beim Eingang zum Festplatz zu beiden Seiten der Ehren¬
pforte ein Knabe und ein Mädchen in Hanauertracht die Ein¬
ziehenden begrüßten . Nach Ankunft fand die Begrüßung der
Gäste durch die Herren Bürgermeister Hemmler und Gan -
vorstand Hauß statt , und Festgefang durch die GesangSab -
theilnng der hiesigen Veteranenverein » . Die Festrede hielt
Herr Hanptlehrer Wiede mann von Ouerbach mit einem
Hoch auf de» Kaiser , und Herr Pfarrer Rnpp von hier die
durch ein Hoch auf unfern Lnndessürste » abschließende Weihe¬
rede für die neue Fahne , welche durch Fräulein Kropp mit
passender Ansprache übergeben und vom Fahnenträger em¬
pfangen wurde . Einer Ansprache an die Militärvereine ließ
Herr General v . Roeder ein Hoch auf da» Hanauerland
folgen .

' Lenzkirch , 20 . Aug . Der Gesammtgemeinderath hat
dem Abgeordneten Gießler , welcher zur Zeit hier in Urlaub
weilt , feierlich und offiziell den Dank ausgesprochen , daß er
in der Kammer mit oen Abgeordneten Birkenmayer und
Kriechle , welche die hiesige Gegend vertreten , so warm und
eingehend für die Eisenbahnverbindung Titisee - Bonndorf ein-
getreten ist.

* Wlikdsynt , 20 . Aug . Am Samstag Abend ver¬
sammelten sich die hiesigen Kauflente und Gewerbetreibenden
Mi« Saale des Hotel Rebstock, um über die Gründung eines
.Bereins für Schuh und Förderung von Handel und Ge¬

werbe " zu berathen . Nach längerer Beratbung wurde von
der Gründung eines neuen Vereins Abstand genommen und
beschlossen , in dem Gewerbeverrin . welcher bisher in dieser
Hinsicht ja vielfach schon thätig war und auch schon erssirieß -
liche Erfolge erzielt hat , einen Sonderausschuß zur Währung
der Interessen der Handelstreibenden zu bilden und die hiesigen
Kauflente zu veranlassen , Mitglieder des Gewerbevereins zu
werden .

* Ilekerkingen , 19 . Aug . Das 17 . Höhgautnvn -
fest nahm heute einen befriedigenden Verlauf . 25 Bereute /
darunter solche aus Tuttlingen , Spaichingen , Feldkirch u . f . w.
nahmen an dem Feste theil . Von Einzelwetttnrnern im
Gau erhielten Preise (Kranz mit Schleife und Diplom ) nur
Mitglieder des Kanstanzer Turnvereins : Oberle 1 . , Stöcker 2 . ,,
Keller 3 . und Helg 4 . Preis . Diplome erhielten 13 Turner .
Von Einzelwetttnrnern außer dem Gau errangen 4 Preise und
12 Diplome . Jni Vercinsivetttnrnen erhielten in erster Ab -
theilnng ( mit 16 und mehr Turnern ) Preis - (Kranz mit
Schleife ) : Konstanz I . und Ueberlingen 2 . Preis ; in zweiter
Abihciliing ( mit 6 — 15 Turner » ) Preise erster Klasse (Kranz
mit Schleife ) : Radolfzell 1 . , Pfnllendorf 2 „ Randegg 3 . und
Elockach 4 . Preis ; Preise 2 . Klasse (Kranz ohne Schleife ) :
Volkertshansen , Gailingen , Engen , Singen , Gottmadiugen und
Ließkirch .

* Mannheim , 21 . August . Großfener brach gestern
Abend nach 7 Uhr im Drognen - Geschält von Ludwig u .
Schütthelni ans . Es brannte das ganz : Hinterhaus mit
Wanrenlager ans . Innerhalb 6 Tagen ist dies der dritte Brand
in dem genannten Hause . Der Schaden beträgt 20 — 30 000 Mk . —
Einen schauerlichen Anblick bot heute Nacht 1 Uhr ein Größ¬
ten er , welches in der Richtung von Groß - Niedesheim
ausgebrochen sein könnte . Die Flammen schlugen mächtig
über den Bergkamm hinaus und der Himmel war eine ganze
Feuersgluth .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 21 . August .

jf : Stadtgarte » . Das Konzert der Kapelle des bayerischen
18 . Infanterieregiments , das für Mittwoch Abend angekündigt
worden , findet in Folge der ungünstigen Witterung nicht
statt .

() Zöeau -Wien . . Es gibt nur a Kaiserstadt , es gibt
nur a Wean !" Wa >:r ist 's ja ! und an der „ schönen blauen
Donau thutS auch liagn . " Das sagt genug , um die Neu¬
gierde der Besucher de« Kaiserpanoramas auf das Höchste zu
steigen . Nuir kommt aber dazu noch , daß Wie » zu Ehre » des
Besuchs de« deutschen Kaiser » Wilhelm U . Flaggenschinuck an -
gelegt hat . der mit dem österreichischen Kaiser die via trium -
phalis nach der Kaiserbnrg durchfährt . Wir besuche » den
prächtigen St . Stephansdom , die Botivkirche , Maria - Stiege »
and di» Karlskirche , geheil aber auch nicht in Gedanken am
Stadtpark und am Bolksgarten vorüber . Von hohen» Interesse
sind »inige Ausstellungsbilder , ferner die große Zahl künst-
«erisch bedeutungsvoller Denkmäler , so unter Anderem die voll
Anastasius Grün und Lenau und von Erzherzog Karl . Groß »

_ Ba dische PreM._
artige Effekte bieten die Ausnahmen kai - lich - r und herr¬
schaftlicher Schlösser — Laxenberg , ferner sodann Schön -
brun » , Belvedere , Weilburg , das Schwarzenberg - Palais ;
Blicke in den Verkehr an den großen Quai » , i » de» Straßen ,
Praterstraßen - Graben , am Opernring im PreSgaht zun , Ar -
fenal ; Gebirgsfzenerien von Semmering (z . B . Schloßruine
Klamm ). Stadtpanoramen , so insbesondere auch der Rundblick
über die majestätische Stadt von der Höhe des St . Stephans »
thurme « , biete» so viel Neues und Interessantes in fast greif¬
bar körperlicher Darstellung , daß sich kaum eine schöllere und
lohnenswerthere Bilder - Serie denken läßt .

Perso »m !nachrichterr
aus den« Bereiche des Ministeriums des Innern .

Ernannt wurde :
Kaufmann , August , Aerwaltungsgehilfe an der Heil » und

Pflegeanstalt Pforzheim , zum etatmäßigen VerwaltungS -
assistenten an dieser Anstalt .

Vermischtes .
München , 20 . Aug . In dem Wettfahren , resp . - Reiten ,

zwischen Fischer und Cody siegte Fischer über Cvdy mil
einem Vorjrung von rund 50 Kilometer . Fischer hat sich
bereit erklärt , Cody Revanche zu geben , doch soll dieser zweite
Match auf einer andern Bahn ausgetragen werden .

Dortmund , 20 . Aug . Am Abend deS 7 . Januar 1893
explodirten auf dem Bahnhofs Castrop , als eben der Berlin -
Kölner Schnellzug durchfuhr , eine Anzahl Dynamit .
Patronen , die ein 1 .70 Meter langes Stück der einen
Schiene des Fahrgeleises herausgerisfen . Der Zug brauste
über die Stelle in Folge der großen Fahrgeschwiildigkeit hin¬
weg , doch hatten die Wagen sälnmtlich so gelitten , daß sie
auSrangixt werben mußten . Personen waren nicht verunglückt .
Die Sache machte um so größeres Aufsehen , als an jenem
Tage auf mehreren Zechen der Strike ansdrach . Der Ver¬
brecher, der den Zug zu» ! Entgleisen bringen wollte , war
trotz der umfangreichsten Nachforschungen nicht zu ermitteln .
Erst jetzt hat mail den vermeilltlichen Thäter gefaßt und zwar
in der Person eines Bergmanns aus Steiermark voil der neben
dem Bahnhofe liegende » Zeche . Viktor " . Ec hat im Rausche
seine Geheimnisse ausgeplandert und wurde jetzt verhaftet .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 21 . Aug . Der Programm - Entwurf

der Freist uni gen Volkspartei ist erschienen . Er
lehrit sich selbstverständlich an das Programin der früheren
deutsch-freisinnigen Partei an und bringt deshalb wenig
Neues . Nur daß er mehr spezialisirt und sich den einzel -
staatlichen Verhältnissen zuwcndet . Unter Betonung der
Ausrechthaltimg der bundesstaatlichen Grundlagen des
Reichs lvird gefordert : Ministerverantwortungsgesetz , Reichs -
Ministerium . Ausdehung des Reichswablrechts ans die Einzel¬
staaten , dreijährige Wahlperioden , Diäten , Schwurgerichte
für Preßvergehen , jährliche Feststellung der Friedcns -
Präsenzrc . Der Entwurf betont stark die Prinzipien der Selbst¬
hilfe und des freien Zusammenwirkens . Staatliche Eingriffe
mit ihren unvermeidlichen Nachtheilen dürften nur da er¬
folgen , wo das Gemeinwohl es erfordere und Abhilfe auf
anderem Wege unerreichbar sei. Abgelehnt wird die falsche
Lehre von der Allmacht des Staates . Zu dem Entwurf
meint übrigens bereits die „ Voss . Ztg .

" : Auf sozialem
Gebiete hültc » freilich noch manche Wünsche berücksichtigt
werden können , und ans dem linken Flügel der Partei
werde gerade in dieser Richtung der Entwurf einige Ent¬
täuschungen Hervorrufen . Das Blatt tröstet sich aber da¬
mit , daß ja der Parteitag erst das letzte Wort zu sprechen
habe . Und Eugen Richter meint in der „ Freis . Ztg .

" :
Ein Parteiprogramm soll nur für einen längere » Zeitab¬
schnitt dasjenige zusammenfassen , was im Wesentliche » den
praktischen politischen Bestrebungen aller Parteigenosse » ohne
Ausnahme gemeinsam ist , derart , daß eine davon ab¬
weichend politische Richtung von berZugehörig «
keit zur Partei ausschließt .

Berlin , 21 . August . Wie von verschiedenen Seiten
betont wird , ist der verhaftete Anarchist Schäme in
erster Reihe ein gefährlicher Einbrecher und als solcher
zu der Rolle eines Hanptes der anarchistischen Exproprie¬
täre aus Beruf und Neigung wohl geeignet , zumal die
übrigen „ hervorragenden " Führer dieser Richtung Berlin
nothgedrnngen verlassen haben . Theils sind sie im Zucht¬
haus , theiis vor der Aufmerksamkeit der Polizei in ' s Aus¬
land geflüchtet . Auf Grund einer in Spandau gehaltenen
Nachfrage wird mitgetheilt , daß Schäwe wohl in der Ge¬
wehrfabrik , nicht aber in der Munitionsfabrik gearbeitet
habe . Daher sei e8 unmöglich , daß ihm die Granaten
zugänglich gewesen seien . Darum könne » die bei Schäwe
gefundenen Granaten gleichwohl aus der Spaudauer
Munitionsfabrik stammen . Frkf . Z .

Venedig , 21 . Aug . Der Notar Taranto wurde
bei Bari erschossen aufgefnnden . Der Mord wird auf
politische Parteirachc znrückgeführt . (Schw . M . )

Telegramme der „Badischer , Presse."
Braunschweig , 21 . Aug . Als Mitglieder einer

Diebesbande , die in den letzten Jahren hier zahl¬
reiche Diebstähle an Bahngütern verübt hat , wurden
acht auf dem Güterbahnhof der Staatsbahn beschäftigte
Rangirer verhaftet . Die bei denselben vorge¬
nommene Haussuchung förderte eine Menge Maaren
Mer Art zu Tage .

_ _ m im
München , 21 . Aug . Dem „Bayer . Kurier "

wird ans Mannheim gemeldet . Schneidermeister Dowe
sei gestern in Aachen, bei einer Vorstellung mit seinem
Panzer , verwundet worden . (Mannheimer Gerüchte ,
die aber auf ihre Richtigkeit noch nicht zu kontrolliren
sind , wissen bereits den Tod Dowes zu melden . D . R .)

Wien , 21 . Aug . Der Triester „Piccolo " meldet ?
Das russische Mittelmeergeschwader unter Admiral
Avelane wird in den letzten Tagen des September
und Anfang Oktober die Häfen von Antivari , Dul -
cigno , Pola und Triest besuchen.

Wien , 21 . Aug . Gegenüber diesbezüglichen
Blättermeldungen theilt das „Fremdenblatt " mit . die
Frage der Aufhebung des Belagerungszustandes in
Prag sei nicht Gegenstand der Berathung der in den
letzten Tagen abgehaltenen Ministerkonferenz gewesen.
Wenn nicht eine Aenderung eintrete , werde die Wirk¬
samkeit des Schwurgerichts in Prag am 13 . September
d. I . wieder in Kraft treten ; die Ausnahmeverfügungen
würden jedoch aufrecht erhalten werden .

Sofia , 21 . Aug . Der Gouverneur der National¬
bank Tenew sowie der Tresorier Trischkow reisen heute
nach Berlin , um den Vertrag betr . die Emission der
letzten Hypothekenobligationen im Betrage von zehn
Millionen Francs zu unterzeichnen .

Madrid , 21 . Aug . Nach einer Meldung aus
Tanger nimmt die Agitation gegen den Sultan Abdul
Aziz von Tag zu Tag einen gefährlicheren Charakter
an . Der Sultan wird in den nächsten Tagen eine be¬
deutende Truppenabtheilung nach den Südprovinzen
gegen die Kabylen entsenden , um die Truppen seines
Oheims im Kampfe gegen die Kabylen zu unterstützen .
Sämmtliche Stämme Südmarokkos s>nd stark bewaffnet .
Ein blutiger Zusammenstoß zwischen denselben und den
Truppen des Sultans steht nahe bevor .

Dublin , 21 . Aug . Wie „Freemans Journal "

meldet , ist die irische Partei entschloffen , der Re¬
gierung ihre fernere Unterstützung zn versagen und die
Auflösung des Unterhauses zn fordern . Der Ent¬
schluß wird mit der Ohnmacht der Regierung be¬
gründet , welche der Forderung der irischen Partei ,
wieder irische Pächter einzusn '

.ren , ntdH durchsetzt: .
London , 21 . Aug . Der „ Standard " sagt , es

sei für England nicht zweifelhaft , daß der Kongostaat
an Frankreich das Besatzungsrecht von Gebieten über¬
läßt , die England dem Kongostaat abgetreten habe .

London , 21 . Aug . Unterhaus . Rach Erledigung
aller Kapitel des Ausgaben -Etats enspannen sich lang¬
wierige von den Irländern und einigen Radikalen
angeregte Debatte » , deren Zweck war . gegen das Ober¬
haus zu protestiren und eine Erklärung über die Politik
der Regierung zu erlangen . Hierauf wiederholten sich
die Anträge auf Vertagung , welche mit Mehrheiten
von 20 Stimmen verworfen wurden . Die Debatten
dauerte » von 1— 1 Uhr Morgens , worauf der Kanzler
der Schatzkammer , Harcourt , in die Vertagung der
Debatte willigte .

Washington , 21 . Aug . Die Finanzkommission
verwies an den Senat vier Anträge zum Zollgesetz
zurück, wonach Zucker . Stacheldraht , Kohlen und Eisen¬
erze zollfrei sein sollen . Die Kommission änderte die
Zuckerzollvorlage ab , indem sie die besonderen Differen¬
tialzölle auf Zucker aus den eine Ausfuhrprämie ge-
währenden Länder » abschaffte. Der Senat berät
voransstchtlich in dieser Tagung keinen neuen Antrag
mehr .

Chicago , 21 . Aug . Die Polizei beschlagnahmt :
eine Anzahl Höllenmaschinen , die zur Zerstörung von
Menschenleben und Eigenthum bestimmt waren . Die
Untersuchung wird fortgesetzt . Verdächtige Leute haben
die Stadt verlassen .

Familiennnchrichte » .
Auszug aus » en Ltaudesßnchern Karlsrnk ?

Geburten : 17 . Aug . Marth » Engenie , Vater Engen
Helff , Kaufmann . 18 . Lina Elsa . V . Georg Albrecht Braun ,
Bahnhofarbeiter . — Bertha , Vater Anton Huber , Fabrik¬
arbeiter . 19 . Lina , Vater Franz Reichert , Taglöbner . —
Emma Lydia , Vater Johann Jakob Willi » , Briefträger .

Eheaufgebote : 18 . Aug . Friedrich Gernrt von
Heidelberg , Großh . Baurath hier mit Elisadetha Gerne ! von
Mannheim . — Julius Herkert von Tauberbischofsheim , Finanz »
Praktikant hier , mit Anna Bach von Konstanz . — Dr . Aug .
Lenchert von Halle a . d . S . , Stabsarzt in Friedrichsfeld , mit
Lisa Will Witt me geb. Marx von Toledo .

Auswärtige Todesfälle .
Konstanz . Franz Freiherr von Bodman - Bodman , kgl . wüett .

Hauptmann a . D . , 72 I . a. — Helene Nefer geh.
Blink , 46 I . o .

Freiburg . Franziska Nitz geb . Kuhnle . — Dominik . Meyer ,
llhrenhäudler .

Merdingen . Theodor Riesterer , Hanptlehrer , 46 I . o.
Offenburg . Wilhelm Baum . 39 I . a .

'

Baden . Emil Baumann , Expeditions - Assistent , 35 I . a. '

Pforzheim . Lorenz Weiß , 49 I . a .

Gesundheitsbügelbrikets,
5 Kilo - Packet M . 1.75 , (grössere Quantitäten
billiger) liefern Gehre « St Schmidt , Karl « «
ruhe , Kohlen, Coaks , Rriknts , HeUkehlan , Heist



Sette 3.
Bekanntmachung.

Di . -sher niir für häuftger er¬
scheinende politische Zeitungen und
AnzeigeblLtter statthaften ZeitungS-
bestellungen für den zweiten und
dritten oder für den dritten Monat
im Vierteljahr sollen bei den Postan¬
stalten im Reichs-Pottgebiet vom l .
Januar 189h ab auf alle vierteljährlich
zu beziehenden Zeitungen und Zeit¬
schriften, so weit deren Berleger sichhiermit einverstanden erklären, zuge-
lassen » erden . Wegen Enisührung
des gedachten Verfahren? werden die
Postanstalten mit den Zeitungsver -
leger» aiSbald in Verbindung treten .
Aer Staatssekretär »es Aeichs -

Postamts .
sonjSt e phan . 9919

SnKnrolimtniitfifrilfif.
Auf 1. Sanuar 1895 soll die Stelle

eines Kulturoberaussehers für die
Domänenverwaltungsbezirke Heidel¬
berg , Mannheim und Wiesloch mit
einer Anfangsvergütung von 1300 M ,
beziv ., wenn der Anzustellende bereits
etatmäßiger Beatnter ist , mit Gebalts
bestiiiiniunq i .ndb de , Gehaltsordnung
| H . 5 des Gehaltstarifs ) und mit t>en>
Wohnsitz in St . Ilgen besetzt werde »

Bewerber , welche die 5 Kurse bei
Wiesenbauschule besucht u die Prüfung
als Kulkuroberaufseher bestände »
laben, wollen sich nntcr Vorlage ihre »
Zeugnisse und Angabe ihrer bisherige^
Beschäftigung innerhalb 14 Tagen bei
u >>ei zeichneten Bebörde melden.

Karlsruhe,
^
den 17 August 1894 .

Domanrndirektion .

vsn GvdcrvbeiLen .
Die zur Herstellung der Moltke

stratze längs der Jnfanteriekaseine er¬
forderliche» Erdbewegungs - und Aus-
süllarbeitcn sollen vergeben werde»

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis zuin
Samstag den LS. August ,

Vormittags 9 ltzhr ^
in diesseitiger Kanzlei eiiizureiche» ,
woselbst die Bedingmtgen zur Ein¬
sicht arrfliegen . 9862 .3 2

Karlsruhe , den 17 August 1894 .
Städtisches Tü fbanamt.

ObßiikißkjglrW.
Gr . Wasser - u . Ttratzenbau -J »

spektiou Karlsruhe versteigert an
» ichgeuaunteu Tage » dasQbsterträgniß
>a der Straße Nr. 79 N üb luurg-Mar a »
„ „ „ „ 2 Mühlburg Graben
» „ „ , 9 bei der ^eopoldtz-

hafer Babnstation
». zwar a. Donnerstag den 23 .

August von Mühlburg bis
zur lllukenheinier llaiidsir. ;
Anfang Mittags 1 Uhrbei Mühlburg,i». Freitag de» 21 . Angnst
auf den Gemarkungen
Leopoldshafen,Linkenden »
u . Hochstetten ;
AnfangMorgens 8 Uhrbei der Leopoldshnfer
Bahnstation .

a. Samstag de« 25 .Angnst
aus Gemarkung Grabe» ;AnfangMorgen« 8 Uhrbeim neuen Schulhaus ;»
Graben. 9899

n. d. Montag de« 27 . Angust
zwischen Knielingen und
Maxau ;
AufaugMorgens 8 Uhr
beim Ort Knieliiigen

Nächsteil Freitag den Äs . d. M
Nachmittags 3 Uhr,

werden im Oeko -
nomiehof dahier
acht Stück fette
Kühe einer

. — — öffentlichen Ver-
migcrung ausgesetzt , wozu Liebhaberrn ' ieladen sind *837 .2.1« cheibenhartzt , den 21. Aug . 1894 .

<8rosth . Guts Verwaltung.

Wirthschafts-Bcrkaus.
^ » der Nähe der Stadt RastattM eine gutgehende , rentable Wirth -

sthast « Hst Inventar mit Garten -
wirthfchast, Oekonomiegibauden,; Ge¬
müsegarten nebst Obst- und Ackerbau
besonderer Umstände wegen um einen
« ltnehmbare » Preis zu verkaufen .
Memerkt wird, daß alles neu ist und
*m besten Zustande sich befindet .

Wo ? sagt unter Rr . 9605 die Ex¬hibition der . Bad . Presse . ' 3 .3

Holzverkanf .
In oe » Waldungen der Murgschiffer¬

schaft Gernsbach kommen am
Freitag »4 August 1894

ziun öffentlichen Verkauf ans denAb-
theiluugen SReichardthaupt, 9 Mittels -
grüb, 10 Katzenwinkel , 18 Spielrain ,
21 Spelterwnld , 59 Mittlere Langeck,
66 Vordere Langeck, 80 Wciherhalde,
104 Schwarzenbach .
a . im Submisstonstneg

12 Nadelhotzstämmkgl.» 36 II « 733
III ., 2101 IV ., 1077 V. Klasse, 14
Nadelholzklotze , 630 - stünimel, 618
stülpen , 9 Buchen - , 8 Eichen - , 4
Ahorn -, 1 Eichenklotz, 495 starke
Fichten- und Tannenstange» .Dir schriftlichenAngebote sind loos-

weüe getrennt , gestellt i » ganzenProcetiten des Anschlages , verschlossenund portosrei bis längstens Nach¬
mittags '/r3klhr im Ge chäftsziminerder Gr . bnd . Bezirksfor iei ForbachII einzureichen . Die Eröffnung finde !
sodann Nachmittags 3 Uhr i« der
„Krone" in Forbach statt.
b . in öffentlicher Versteigerung

Nachmittags4 Uhr in der .Krone
in Forbach :
461 'Nndelbvlzstämmt I ., 414 II .
Klasse , 72 Nadelholzsägklötze . —
Im Ganzen 5966 Fm.
Verzeichnisse über Looseiniheilungund Vcrkaufsbediiigungeu liegen bei

der murgschisf . Kasse in Gernsbach
und dein Unterzeichnete » zur Einsichtauf.

Auszüge besorgt Waldhüter Emil
Haas in Forbach. 9656 .2 .2

Forbach (Baden), 11 . Aug. 1894.
H . Lauterwald ,

Gr . Oberförster.

Brrrger-GesetlschAft .
Margen « itttaachAbend >/,8 Uhr :

Vertinsversammlung
(Besprechungs- , Spiel - u. Kegelabend )im Scheffelhof— Werderplatz— wozueinladet
3386 * Der Borstand .

PetHisHe 20 Pf.

« Iler Art
haben den besten Erlolr

im

Bratmsclweiger
Stadl-fiiiieiger.

Notariell
beglanbi gte Abonnentenzahl :

Vfe? '73.

Kasseler Ha ’er -Kakao .
La wird hiermit bescheinigt , dass der Kasseler Hafer -Kakao in der Unterzeichneten Privatklinik Patienten, insbesondere

Magenleidenden auf Anordnung des Hrn . Geheimrath Prof. Kuss -maul dauernd verabreicht wird und zwar mit bestem Erfolg.
Heidelberg , 17, Juli 1894 .

gez . Schwester Sidsitie ,9292* Vorsteherin im St . Josefshause in Heidelberg

Pf * Badische Weine
Keßr. Schlager , Layr i. A.

« räaiirt auf fänmtliöcu »eschiikte» * s»kein »»tu.
Patentkellerei seit 1876 .

Offafcen hierdurch , da wir nicht « isrn lafttu :- » ei '
vaiserftihler , angenehmerTischwei»
BÜarlgriifler , feiner rafelwr°-crteiiaurr , da. süß und kräi
Durbacher, do . bougueireich
itaifrritühirr , mild und angenehm . . 70 SO so 1S>8tUfr , Ersatz für Nein « Bordeaux . 100 120 ISO MO ,Affenthaler, desgleichen , gcrbstoffreich . 120 180 140 ISO ,Preise ab Lahr, pro Liter in Seihgebinde ; für */t Btt. Fl. inet. PerpaEmi?

die 8 Preislagen rechts . Snraiuic liir refne Tran »»«seine .

Setinieine : —, ,,
80 « .wei» . . • . 45 50 eo 70

70 80 90 100 „65 75 90 MO ,
(MlWriue :

80 90 100 IW 140 „

WO

Knaben - Vollständig ' sechskorsi ^ eReal -

Institut und Handelslehranstalt . All -
gemeine Ausbildung für das
bürgerliche Leben , besondere

Handels -
selinle

Vorbildung für den kaufmän¬
nischen Beruf , sowie für den
einjährig -freiwilligen Militär¬
dienst . Bisher vorzügliche Er¬
folge . Die Zöglinge des Pen *

Milteoösrösionats gemessen sorgfältige
Ueberwachung und Nachhilfe .

am Main . Prospekte durch

Gegründete . H . Trotter . Direktor .

Von ciutv allen, bochangeiebenen
Lebcnsverstcher «»gS - Gesellschaftwird ein tüchtiger Fachmann als

Generalagent
gesucht Gest . Offerten init Lebens¬
lauf , Photographie und Referenzenwerden erbeken sab E. 2322 an
Haasenstein L Bögler , A . - G .,Ka rlsruhe . _ 9734 .2 .2
itne gMgsmre JMprpi
wird z« kaufen gesucht. Agenten
verbeten . Anzahlung 3 bis 4000
Mark. Offerten bittet man unterNr . 9938 in der Exped . der „ Bad.
Presse " abzugeben .

(
für die „Mittag - Ausgabe" d«

FA „Badischen Presst werden bis läng-
jpl stens Vormittags 9 Uhr angenom-
U men. (Größere Inserate sollten, wem

möglich, tags zuvor bestellt werden.)
Für die Abend -Zeitung werden Inserate bis 4 Uh»

Nachmittags angenommen.

Die Expedition der „ Bad. Presse“.

9334 .3.2

Verloren
wurde im Laufe der vorigen Woche
eilt Convert mit rothen u . grünen
Qnittuugömarken . Der ehrliche
Finder wird gebeten , dasselbeabzugeben
»934 Kronenstr . 48 , 3 . St ., links.

HsiiSmtWirWnfl .
Ein neu massiv erbautes Haus , sehrrentabel, mit gutem Restaurant, in

bester Zukunftslage , ist besonderer
Verhältnisse wegen sehr preiswürdig
zu verkaufe « .

Off. unter Nr . 8882 an die Exped .der .. Bad . Presse . " 2.1

Aechte Eiderdaunen
(circa 2 Psd )

und eine Kouverten Rahme billig
abzngebeit 9822

Lessiilgstraße 3a, 4 . Stock.

Haar -Tinktur .Heber
P . Kvch

'ti 'ß
Die ineisten Menschen verlieren ihr Haar durch den die Haarwurzel»

zerstörenden Kopfschweiß ; diesen unschädlich zu . machen, die Kopfhaut zureinigen und dem Haar die verlorene Entmickelungsfähigkeitwieder zu geben,gibt es nichts so Vorzügliches wie dieses langjährig bewährte KoSmetikum .Möge jeder Haarleidende vertrauensvoll diese Tinktur anwenden ,sie beseitigt sicher das Ausfallen deS Haares , erhä' t und vermehrt dasselbewo noch die geringste Keimfähigkeitvorhanden , selbst bis zur frühen Jugend¬fülle , wie die vorzüglichsten , auf strengster Wahrheit beruhenden Zeugniffehochachtb. Pers . zweifellos erweisen. — Obige Tinkt. ist in Karlsruhe nur
acht bei 8 . Wolf . Parfümerieh ., in Flac . zu 1 , 2, u. 3 Mk . 1685 6.5

i

Badische Baugewerks-Zeitung , Karlsruhe .
Allgemeiner Anzeiger der Bau - und Maschinen-Industrie .

Holz- and Metallindustrie - Zejtung. — Bau - , Submissions- und Holzverkaufs - Anzeiger.
">» -t- Amtliches Organ 4- 4-

des Genossenschafts-Vorstandes der Südwest !. Baugewerks-Berufsgenossdnschaftin Strassburg,sowie der Südw . ßaagew .-Berufsgenossenschaft, Sect . I Mannheim, II Karlsruhe, III Freiburg(Grossherzogthum Baden, Hobenzollern und Elsass-Lothringen).
(Zahl der Betriebe über 10,000 mit rund 35,000 Versicherten.)

Die „Badische Baugswerks -Zeitung11 ist das einzige Fachorgan Badens ; sie besitzteinen grossen und testen Abonnentenstand und erstreckt sioh der Leserkreis ausser den ständigenMitgliedern der Berufsgenossenschaften, auf die Industriellen der Bau -, Maschinen -, Holz- undMetallbrancbe sowie auf alle einschlägigen Staats- , Gemeinde - und Privatbehörden von ganzSüdWestdeutschland .
laden wir höfl . ein . Der billige Preis beträgt pro Halbjahr durchdie Post oder den Verlag franko in's Haus gesandt nur Mk . 1.— .

Zum Abonnement
Die ,,3adische Baugewerks-Zeitung “ bringt in ihrem Submissions - und Holzverkanfs-Kalender alle in ganz Süd Westdeutschland anstehenden Submissionen uud Holzversteigerungen.

IfiüiirüiP erzielen daher sichern Erfolg ! Der Preis beträgt pro Zeile 30 Pfg. und wirdlifuwluiu auf laufende Aufträge hoher Rabatt bewilligt . Kostenberechnungen mit Probe-auf laufende Aufträge hoher Rabatt bewilligt,satz und Probenummern gratis und franko.
Verlag der Bad . Baugewerks -Zeitung, Amtliches Organ, Karlsruhe.

Verlag von FR . EUGEN KÖHLER, Gera-Unlermhaus , Reuss j . L.
M Schulze ’s

Orchidaceen
Deutschlands ,

Oesterreichs und der Schweiz .
Demnächst vollständig in 12 Liefer¬

ungen ä I M .
In eleg. Orig. -Einband 15 M .

Einzig neueresWerk , unt . Mitwirkg.
hervorragenderKennerherausgegeb ,

Mit 100 Chromotafein.

Prof . Thome ’ s
Flora

von
Deutschland, Oesterreich

uud der Schweiz .
45 Lieferungen ä I Mark

od. 4 eleg. Halbfranzbände 54 M .
Stark verbreitetes geschätztes

Werk. 9321 .3 .2
Mit 616 Cbromotafeln .

Unsere

Heilpflanzen ,
ihr Nutzen und ihre Anwendung

\ im Hause .
9 2 Chromobild . m.Textv .Schimpfkjf .

5.50 M ., geb. 6.50 M .

Die wichtigst . Giftgewächse
27 Chromotaf. ». Text v . demselben.

2.25 ML, geb . 2 .75 M .

Bei einer gut eingeführten, soliden
sebensverfichernug werden an all«
größeren Plätzen

PJatzinspektoren
gegen Fixum fu engagiren gesucht.
Gefl . Offerten mit Lebenslauf und
Referenzen sub F. 2323 an Haasen -
fteiu 4 Bögler , A .-G., Karlsruhe
erbeten . 9735 .2.2

CanMntit *
hübscher und gesunder Landsitz in
herrlicher Gegend und mit gutem
Wasser versehen , ist zn verkaufen ,event. auch zu vermiethe » . Näh . durchJ» Malier , Karlsruhe ,2 .2_ 99 Kaiserstraße 99. 9645

Büdcrcim- Bcrkaizs.
In einem frequenten Marktfleckenjdito in einem großen Fabrikorte und

in gutem Landortesind gute Bäckereien
an bester Lage preiswerth zu verkaufen .
Ebenso kleinere Wirthfchasten rc.
Weitere Auskunft durch 9646 .2.xJ . MlUllcr , Karlsruhe .

99 Kaiserstraße 99.

Ni ptu Siltnfiii»
ist billig zu verkatffkn bei 9927

Eng elhard , Grünwiukel .

Kklirlings - Grsch.
Wir suchen einen intelligenten

jtlngen Mann als Lehrling auszu-
nebuten . 9932 .3 .1

Hoerth, Daesclmer & Go ,
Handlung photographischer Bedarfs¬

artikel en gros,
Kaiserstratze 140 .

tcnbau
Zimmer

miethen



Tür. 44.
I) Bordeaux 3% >00 Fr.-

Lose von 1863.
Verlosung am 2. Juli 1894.

Zahlbar am 1. November 1894 bei
der Stadtkasse sn Bordeaux , Emil
Erlanger & Co . zn Paris , der Allge¬
meinen Gesellschaft zur Förderung
der National -Industrie zu Brüssel ,
von Erlanger & Söhne zn Frankfurt
a . M . und W . L . Hertslet zu Berlin .
Die mit * bezeiehnete Nummer ist

mit Zahlnngssperre belegt .
i SS,OOO Fr . 82606 .
ä 1000 Pr . 3190 23412 76811

78022 86366 .
ä 500 Fr . 4432 29132 74613 76997

133447 141262 161640 166708 176797
198644 .

ä 800 Fr . 42727 7064972802 73666
92671 132780 136730 173270 181614
194363 .

ä 300 Fr . 4280 7072 7416 8766
19667 27069 60248 66389 80167 81072
93464 121667 123671 147343 166321
169836 161092 161331 161630 168081
174688 183702 184866 194860 196737 .

4 100 Fr . 24 43 96 132 147 272
291 326 379 381 431 633 691 676 702
766 861 908 967 1013 131 161 163
239 297 446 461 477 679 622 643 733
746 1002 297 361 397 494 686 696
786 927 3112 183 220 260 362 376
481 608 611 613 633 666 768 886 927
4066 101 271 438 606 617 707 780
812 869 5094 231 273 280 384 344
391 433 546 629 632 661 663 666 720
769 790 823 846 922 945 0008 096
221 246 283 290 474 634 698 688 776
832 847 886 967 7636 070 077 181
168 187 216 369 429 643 648 659 627
744 814 878 802 967 981 8014 269
290 514 692 689 694 76! 901 »039
046 116 122 146 260 334 386 413 466
636 642 616 712 920 979 10026 060
244 324 372 386 639 666 803 880 863
896 912 969 11066 073 128 236 382
464 493 627 661 602 636 646 683 692
71S 746 767 864 929 966 12087 102
120 226 233 251 262 284 336 426 603
621 694 709 797 805 847 862 916
12060 167 236 366 876 411 477 482
491 493 609 627 666 696 618 634 716
768 810 814 843 914 962 966 1402q
022 036 162 213 271 288 347 474 520
67» 72» 768 786 808 862 973 15021
049 109 148 416 439 616 690 673 963
979 992 16043 048 069 232 266 433
473 674 729 769 781 786 832 893 894
996 17200 277 342 344 440 678 663
816 828 880 18000 106 132 141 189
316 861 383 661 664 686 681 738 916
928 966 969 19166 226 264 368 381
388 420 491 620 626 677 616 632 818
844 868 930 961 978 20008 013 077
124 270 391 413 430 434*674 686 <07
804 824 938 21013 406 428 469 489
627 666 686 639 640 719 831 973
22042 066 167 238 286 336 466 488
498 634 799 901 973 23194 199 313
473 666 671 931 962 966 24097 102
240 267 319 366 376 620 624 689 643
666 699 607 684 747 823 876 883 993
25048 063 190 246 267 403 407 489
644 717 728 794 830 843 873 883
26046 144 246 420 700 761 779 830
898 904 27063 146 173 249 316 469
728 787 739 743 760 799 817 866 876
918 28022 064 066 174 222 244 374
376 400 470 602 660 679 596 606 662
829 886 29086 188 211 216 242 297
406 494 499 604 682 614 648 671 713
914 30165 194 204 312 378 449 462
486 612 617 666 668 670 807 849 866
868 962 967 81044 077 261 288 367
397 638 660 681 662 663 679 747 761
782 809 910 960 996 32060 136 160
202 226 274 396 408 443 602 646 669
733 810 896 916 940 988 33058 199
250 376 644 644 668 681 706 716 763
823 861 964 84193 234 269 263 391
449 461 469 616 564 671 696 666 824
924 960 963 35041 070 100 163 172
179 189 261 301 307 617 679 698 704
737 747 800 818 919 930 30034 078
081 113 266 347 353 359 669 686 691
697 771 793 901 903 S40 964 37000
014 039 046 198 398 513 749 761 901
902 973 38032 064 101 209 408 624
677 656 662 669 730 746 849 872 900
3S003 186 247 272 381 469 646 611
714 737 872 911 40047 176 181 188
207 217 269 467 473 653 817 914 938
949 953 994 41093 109 131 144 195
196 333 362 427 »05 611 821 877 949
996 4S044 072 082 097 364 391 461
674 694 707 768 869 929 967 43051
188 272 406 466 466 662 670 672 703
733 834 844 860 886 928 984 44122
201 362 614 648 660 679 629 718 781
793 813 816 853 866 894 913 923 948
949 966 46014 109 146 164 177 208
226 307 476 610 617 627 681 691 757
896 917 922 926 941 46061 093 168
232 266 329 331 333 349 399 434 472
602 629 632 696 646 647 726 786 880
921 981 47073 166 164 385 460 487
666 620 665 720 787 862 884 967
48049 104 137 263 346 382 464 488
612 689 870 999 40007 046 126 176
227 261 457 464 612 642 681 766 883
896 901 998 50039 087 147 229 304
»42 386 417 440 469 664 686 723 744
764 762 809 878 51047 181 190 194
201 217 227 281 319 396 416 476 610
643 680 636 684 52003 028 383 416
470 496 610 667 601 668 666 666 706
£69 947 999 53083 091 096 102 208
274 457 6 M 815 836 960 979 999
§4019 141 177 194 237 291 313 339

(Diese Verlosungs- Liste wird monatlich emal beigegeben .) 1894 .
360 871 400 647 661 663 864 886 917
932 947 961 55172 221 262 323 349
468 499 601 667 641 696 822 873 962
963 58067 193 431 472 610 686 740
780 840 969 979 57220 346 441 474
600 612 626 664 667 686 743 816 853
58012 016 121 208 244 332 348 652
670 616 683 644 661 806 896 917
50009 166 207 327 470 609 666 627
741 766 60089 100 179 200 293 313
610 616 647 563 622 680 688 831 861
866 912 924 01016 046 074 182 218
317 332 362 360 464 480 662 913 946
62027 048 169 172 261 494 614 628
566 673 762 63073 190 206 414 434
443 463 474 490 630 666 667 733 739
741 748 906 912 84001 063 117 167
173 272 516 523 664 672 620 662 741
814 897 65001 060 224 258 360 382
466 492 678 745 882 66040 132 173
229 381 382 406 616 622 718 818 936
990 991 992 87077 104 173 240 342
356 386 391 416 446 680 660 581 686
612 652 668 672 897 68149 169 178
223 261 371 443 780 782 826 949 989
69063 093 168 299 362 418 419 426
460 606 624 629 663 698 616 730 736
803 873 881 988 70126 197 266 366
372 395 406 471 696 638 713 748 761
814 828 837 944 969 71080 172 182
198 264 303 334 390 442 610 618 620
788 797 804 873 916 »62 72001 036
099 194 233 271 318 498 676 606 630
701 824 829 849 917 930 938 72031
086 099 142 270 326 342 343 386 393
404 466 493 613 735 737 742 810 902
923 71046 070 127 138 233 239 293
299 336 424 438 466 627 661 712 727
761 916 942 75029 032 130 161 200
209 211 267 621 632 638 697 638 749
788 76011 021 043 096 114 188 203
204 229 246 433 664 637 6»4 666 703
732 741 902 938 943 77016 176 220
233 264 337 376 410 421 436 447 469
676 578 641 707 784 861 911 916 926
983 78003 091 166 188 194 324 334
347 384 407 458 477 480 498 733 763
793 917 997 79068 094 160 294 340
364 400 409 431 632 682 760 807 841
866 994 80086 616 628 546 651 666
670 679 618 668 779 967 999 81060
202 244 282 327 377 439 443 637 690
647 663 664 665 673 811 862 978
82011 019 066 142 156 173 216 261
286 389 426 448 580 741 758 799 809
866 982 88072 080 160 186 283 302
312 380 381 400 414 426 467 491 614
693 716 763 827 833 922 999 84026
099 148 158 177 237 260 268 272 380
409 411 660 672 687 732 866 889 920
926 938 966 85287 364 368 894 898
607 799 851 922 961 86160 168 183
263 324 410 460 612 717* 763 802 820
822 862 904 !972 87143 223 289 41$
483 609 646 674 611 637 660 707 740
741 748 766 766 781 820 864 865 901
902 903 961 970 88083 219 243 342
384 398 421 666 608 722 838 864 864
883 886 900 89049 132 212 231 244
366 388 436 466 464 492 688 665 660
786 926 999 « 0012 069 097 191 341
349 38» 391 635 647 677 681 702 708
903 926 91014 088 219 373 384 393
691 647 656 781 849 879 908 92168
176 239 305 336 364 396 486 618 622
630 767 820 866 999 93001 002 014
048 096 275 318 412 487 560 660 694
618 74 1 757 868 910 928 946 974
94061 103 122 124 126 132 143 315
323 439 68» 626 634 691 748 79» 848
861 863 867 863 911 917 930 967
95114 122 142 232 249 379 469 486
639 674 90034 070 109 120 132 143
167 308 339 532 6?7 641 781 787 868
932 941 97072 079 116 363 612 682
687 608 641 666 690 707 740 821 917
962 98001 111 164 169 290 300 348
402 695 652 706 709 844 890 99262
274 321 348 410 421 474 621 629 870
967 100001 080 138 166 263 310 311
331 487 489 639 669 601 638 645 706
763 787 881 906 962 969 981 101046
236 286 382 416 449 638 659 686 695
688 690 789 816 819 868 883 978 983
108028 038 096 212 326 372 403 428
476 671 804 812 839 867 879 916 967
108004 006 093 138 139 166 184 219
317 319 342 356 389 404 439 627 632
664 693 694 767 836 842 104173 189
411 499 510 693 696 636 646 646 730
881 922 927 936 105029 061 233 234
318 336 381 488 506 696 680 682 706
774 813 969 978 986 106071 129 169
216 296 436 624 647 674 630 730 736
804 878 885 107027 167 204 289 295
369 484 621 644 616 686 788 870
108068 082 284 313 473 702 708 787
869 109032 045 237 298 388 394 398
466 461 660 663 963 110117 161 216
237 281 326 602 630 668 629 717 771
870 896 998 111083 144 183 209 214
281 472 634 660 683 739 746 764 829
867 905 118135 168 178 190 340 360
411 469 679 682 827 896 967 982
113013 213 236 287 467 612 698 628
696 704 707 709 711 794 803 836 840
114061 090 136 263 283 334 336 350
444 478 681 694 668 811 863 956
115107 166 170 291 425 449 466 489
642 643 607 637 644 821 936 938
115005 060 142 189 217 306 668 685
718 721 856 117079 083 207 231 276
426 439 468 601 772 917 118176 185
264 412 417 660 617 664 751 791 887
969 968 119016 110 184 217 220 336
340 446 478 608 660 739 763 812 864
866 120002 007 073 076 263 304 377
380 603 614 634 636 564 607 614 742
838 996 181060 088 101 242 264 296
874 402 412 666 697 716 7S1 733 763

769 774 779 786 787 823 849 876 886
888 930 934 960 122046 093 188 209
263 302 312 361 377 614 666 688 866
884 123018 033 094 114 368 378 383
414 431 797 813 874 888 124026 064
070 096 106 185 196 263 371 388 410
442 495 635 638 641 669 713 863 869
125029 072 160 217 238 242 279 333
363 368 407 408 443 478 489 648 586
707 720 806 818 855 866 872 873 886
907 126006 053 071 128 262 273 422
493 811 863 869 127174 281 332 360
606 631 669 652 680 699 777 870 962
128039 081 127 200 228 362 364 378
427 445 482 484 618 646 706 729 766
797 810 129046 089 070 074 118 191
194 263 276 299 401 419 450 617 664
697 810 835 130142 299 368 359 362
403 467 633 638 643 720 876 »44
131196 337 661 665 668 743 805 83?
882 869 875 881 892 893 962 976
132016 016 334 389 416 461 462 653
672 598 742 787 790 811 898 961 964
133063 134 178 232 250 272 301 344
389 401 482 499 606 702 716 767 967
986 134031 115 123 140 218 251 253
270 341 486 603 654 672 682 768 772
904 924 977 135067 144 240 260 292
301 364 376 443 637 678 854 906 961
133027 116 197 388 448 462 476 546
672 688 698 756 871 878 881 883 888
930 934 971 998 137093 139 167 216
244 262 337 396 414 473 581 687 786
888 916 962 138036 046 096 106 164
268 431 613 616 625 632 685 966 972
138126 133 191 271 303 350 385 47?
611 660 898 901 946 948 148068 159
197 227 269 826 438 463 618 627 541
601 694 738 746 772 914 916 82»
141092 198 236 303 308 320 374 398
683 633 731 749 818 862 892 907
148020 108 144 166 239 242 298 389
442 613 619 671 604 820 143013 169
173 296 320 322 392 461 488 493 664
677 721 742 830 843 904 944 144046
047 074 097 116 128 180 208 217 224
242 284 288 363 363 390 466 478 676
696 733 827 908 145082 146 170 192
318 366 430 648 746 836 862 894
146026 082 103 117 204 323 348 393
476 498 743 772 786 858 868 969
147243 387 427 463 612 656 818 833
914 970 148041 060 114 120 153 156
168 190 266 296 329 421 442 486 624
723 786 817 918 148176 203 242 247
286 374 377 382 389 434 462 573 616
621 642 677 710 771 777 786 799
150069 082 168 294 308 336 607 688
877 151007 117 200 217 234 261 348
377 410 642 620 631 666 686 696 763
806 809 944 969 152104 126 207 296
326 346 423 429 476 668 722 826
153047 083 114 132 280 348 366 467
472 602 649 687 616 786 789 867 875
913 154108 116 121 167 169 233 280
649 574 692 744 848 925 155099 121
184 421 461 676 634 981 156003 020
174 233 268 279 331 362 469 496 550
678 690 696 780 157006 034 042 060
081 091 099 201 312 317 366 370 373
407 418 491 496 660 699 604 643 648
716 826 833 92» 986 158012 070 238
267 361 368 409 432 492 497 605 610
602 666 669 678 717 872 912 159025
073 220 224 267 332 370 389 464 496
607 912 964 987 160023 102 261 254
307 446 643 649 613 801 809 929 982
161226 267 277 367 619 676 678 707
770 784 790 836 839 874 889 916
168001 032 148 166 226 331 333 341
348 432 434 462 668 674 601 744 818
823 928 932 946 163065 114 167 191
274 347 484 619 742 799 867 980 994
164020 104 194 208 216 342 436 486
661 677 682 693 736 902 981 165132
219 261 286 394 807 846 866 997
166161 202 228 240 388 406 433 616
638 690 646 648 747 802 892 977
167013 074 091 113 187 243 249 293
489 643 690 822 839 858 960 168063
129 166 246 631 676 8R 948 964 996
160067 072 086 116 129 149 249 266
274 276 291 310 329 338 381 433 666
672 610 632 637 672 863 918 936 962
968 170103 171 176 191 209 267 263
604 543 668 619 652 868 883 896 960
171010 042 109 122 282 332 371 411
437 616 672 604 824 905 916 921
172029 078 232 299 310 413 463 496
601 610 546 666 666 687 690 693 600
601 839 989 173066 126 146 168 216
303 307 373 454 474 476 491 496 660
669 699 721 774 861 877 902 911 963
989 994 174105 163 190 312 328 349
391 401 624 675 697 759 858 175026
047 137 166 237 290 366 387 571 710
734 783 784 796 996 176022 031 161
253 412 488 641 676 986 177097 144
229 246 367 407 661 686 606 817 893
977 981 982 178036 106 107 110 177
354 384 396 463 470 511 696 601 675
746 783 806 924 960 983 971 179013
037 120 172 185 241 321 400 412 413
431 445 636 696 692 730 827 892 895
988 180031 167 364 469 482 495 694
714 816 870 871 897 901 »62 966
181016 208 602 643 671 766 774 796
981 182044 082 095 213 217 243 366
620 636 738 867 877 889 905 907 965
183033 064 091 092 120 161 160 193
249 268 309 360 360 369 406 426 487
606 698 638 646 687 712 720 777 866
886 901 181032 041 360 388 406 468
634 649 668 669 666 683 771 828
185006 066 059 129 246 286 289 396
682 679 622 636 642 696 712 717 766
770 962 997 186061 149 168 234 278
292 347 644 671 771 799 826 869 872
923 974 986 187018 066 131 133 281
869 363 »84 466 181 689 718 717 861

865 923 SSI 188021 136 153 171 261
401 411 419 444 491 626 627 667 603
666 860 862 929 967 979 189014 112
231 304 368 378 464 629 610 640 685
772 813 893 100087 160 271 866 421
463 498 636 608 640 644 695 767 999
191001 086 095 170 222 304 334 368
633 640 611 863 866 891 192012 032
066 067 073 181 202 242 279 323 336
336 393 623 643 667 671 667 736 737
747 883 941 198067 067 086 123 136
222 274 290 366 398 600 600 668 730
793 830 898 969 194023 126 134 304
860 423 602 646 698 871 926 981 960
970 984 195068 276 293 312 321 662
604 688 716 196080 101 208 238 286
467 681 695 636 678 697 760 769 776
784 831 869 883 197034 079 148 317
434 483 640 647 660 708 786 707 769
802 844 SOS S34 959 198041 058 066
364 409 411 571 686 739 788 810 882
866 995 199109 116 252 321 386 424
494 661 669 732 736 843 .

2) Finnländische
10 Thlr .-Lose von 1868.

Serienziehung am 1 . August 1894 .
Prämienziehung am 1 . Novbr . 1894 .

Serie 35 184 888 475 596 618
683 868 »04 » 88 957 1106
118 » 1157 184 » 1884 189 » 1389
1368 1405 1417 1583 1660 1967
1068 1985 8181 8196 8806 8880
8831 8888 2313 8361 3363 3685
8788 8811 8918 8990 8998 3189
3136 3888 3358 3388 3434 3473
3533 3558 356 » 3611 3640 3696
3809 3863 3924 8942 395 » 4045
4062 4880 4338 4359 4428 4480
4497 4795 4864 4890 5106 5129
5141 5154 523 » 5305 5336 5431
5608 5795 5877 6016 6094 6103
6166 620 » 6240 6365 6373 6450
6476 6507 6721 6817 6843 6860
6905 7187 7168 7251 7857 7278
7893 7306 7335 7411 7434 7585
7628 7654 7681 7749 7787 7815
7830 7831 7834 7853 7927 8168
882 » 8319 833 » 8362 8390 8408
8455 8612 862 » 8654 8670 8717
8729 8923 » 114 9146 »224 » 293
9313 » 430 9548 93 ( 9 9712 9762
9844 10105 10109 10103 10862
10272 10281 10290 10310 10321
10358 10402 10480 10321 10323
10683 10686 10708 10726 10834
11107 11255 11256 11301 11326
1134 » 113U3 11452 11483 11342
1169 » 11714 11756 1185111927
11934 .

3) Freiburger (Stadt ) 10 Fr.-L.
Serienziehung am 14. August 1894 .
Prätnienziekungam lö . Septbr . 1894 .

Serie 126 360 750 864 1359
1552 1558 1738 1795 1950 3447
3735 3986 4047 4056 4241 4445
4781 4830 4843 502 » 5047 5108
5135 5196 6638 6824 7504 7548
7751 7973 826 » 8534 »055 »255
» 281 »924 »953 9978 1013 »
10182 10471 .

4) Italienische Gesellschaft
vom Rothen Kreuze,

25 Lire -Lose von !885 .
Verlosung am 1. August 1894 .

Zahlbar seit 9 . August 1894 bei der
Anglo - Oesterreichischea Bank

zu Wien .
Amortisationsziehnng :

Serie 30 SO 777 1739 4634
7881 8831 8301 8667 10569
10722 11430 .

Prümienzielmng :
5 15,000 Lire . Serie 8393 Nr. 80.
ä 8000 Lire . Serie 8997 Nr. 30,9881 40.
ä 1000 Lire . Serie 4358 Nr. 44,4877 14.
ä 500 Lire . Serie 9185 Nr . 16,9553 13.
4 50 Lire . Serie 548 Nr . 24 ,818 31, 1655 22, 4680 49 , 5981 9,6567 21, 7901 ßb, 10443 48,10483 3.

5) Sachsen - Meiningensche
Staats -Prämien -Anl. (7 Fl .-L .).
Prämienziehung am 1. August 1894 .
Zahlbar am 1 . November 1894
bei der HerzogL Staatsschulden -
Tilgungskasse zu Meiningen , der
Mitteldeutschen Creditbank zu
Berlin u. Frankfurt a . M., sowie bei
der Filiale derselben zn Meiningen .
Am 2. Juli 1894 gezogene Serien t

883 351 385 398 637 738
888 908 1091 1106 1137 1158
1214 1227 1303 1357 1369 1482
1679 1713 1994 2000 2073 2100
2143 2156 2222 2331 2339 2369
2396 2418 2440 2524 2575 2593
2626 2933 2935 8944 3109 3128
3154 3170 3185 3860 3389 3588
3557 3638 3788 3879 3903 8963
4077 4171 4855 4307 4418 4646
4717 4718 4738 4765 5124 5413
5577 5587 5757 5765 5793 5795
5801 5866 5971 6163 8844 6344
6371 6505 6516 6576 6596 6734
6741 7116 7168 7173 7833 7247
7267 7282 7555 7748 8018 8183
8416 8572 8600 8683 8678 8781
8811 8876 8917 9066 9083 9100

9361 9308 9403 »567 6683 6736
» 791 .

Prämien :
4 8000 Fl . Serie 9V96 St 44.
i 1000 Fl . Serie 3109 Nr. 26.
4 100 FL Serie 383 Nr . 2»,

3400 87, 3575 1.
4 50 Fl . Serie 866 Ns. 18,

2100 36, 2575 2,3154 26, S1SS 36,
3782 28, 3963 8, 5757 10, 5795 40,
5866 17, 6596 40, 6741 30 36,
7748 20, 9160 28.

4 20 Fl . Serie 283 Nr . 37,
385 18, 738 34, 1106 14 49,1303 7,2331 36, 8170 21 , 3185 13 41 ,
3389 16 29, 3638 30 , 3782 6,4717 47, 5765 29, 5793 S, 6505 L
6510 40,6596 31,6724 34,6741 81,
7178 1, 7223 29,7367 28,8133 37,
8416 24, 8882 6,8672 10 , 926112 .

4 8 FL Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern .

Eisenbahn -Lose von 1870 .
Verlosung am 1 . August 1894 .

Zahlbar am 1. September 1894 bei
Gebr . Bethmann zu Frankfurt a . M.

4 690,000 Fr . 626014 .
4 60,000 Fr . 1480040 .
4 20,000 Fr . 1076992 1424473 .
4 6000 Fr . 147624 902337 107803S

1194836 1194839 1294006 .
4 3000 Fr . 336030 483387 483388

613936 629987 832496 832499 902338
966868 1018802 1129572 1617974 .

ä 1000 Fr . 32093 42370 42786
49070 85893 147621 238770 246703
246742 647169 832498 869148 887207
964240 1076249 1260773 1260776
1317234 1366462 1366463 1499872
1608988 1663176 1674029 1686423
1902917 1909516 1940370 .

ä 400 Fr . 14661 662 663 664
666 32091 092 094 096 35211 212
213 214 216 42366 307 388 369 787
788 789 790 48656 667 668 659 666
49066 067 068 069 52896 897 896
899 900 56166 157 168 169 160
78661 662 663 664 666 85891 892
894 896 110176 177 178 179 180
140261 252 263 254 266 147 . . 6 402
403 404 406 622 523 626 2l7z9u297
298 299 300 238766 767 768 769
245701 702 704 705 741 743 744 746
270016 017 018 019 020 285396 397
398 399 400 329196 197 198 199 200
331836 837 888 839 840 332816 817
818 819 820 835026 027 028 029
343166 167 168 169 160 348981 982
983 984 986 354381 382 383 384 386
301761 762 763 764 766 309881 882
883 884 885 437306 307 308 309 310
441106 107 108 109 110 731 732 733
784 736 466376 377 378 879 386
471586 687 688 689 690 475C41 242
243 244 245 483386 389 390 593211
212 213 214 216 508916 917 918 919
»20 547156 157 158 160 550916 917
918 919 920 5 79426 427 428 429 430
599196 197 198 199 200 097111 112
113 114 116 013937 938 939 940
625011 012 013 015 629986 983 989
990 651326 327 328 329 330 688091
092 093 094 096 707461 462 463 464
466 714201 202 208 20t 206 728556
667 668 669 560 759346 347 348 349
360 772841 642 643 644 645 775626
627 628 629 630 832497 600 850176
177 178 179 180 859146 147 149 160
887206 208 209 210 898001 002 003
004 006 771 772 773 774 776 902336
339 340 922561 652 663 664 666
956856 867 859 860 964236 237 238
239 1018801 803 804 806 1045676
67? 678 679 680 1062386 387 388
389 390 1075246 247 248 260 991
993 994 996 1078031 032 033 034
1092011 012 013 014 016 1129671
673 574 676 1149001 002 003 004
006 1154921 922 923 924 926
1175281 282 283 284 286 1194837
838 840 1212496 497 498 499 600
1239746 747 748 749 760 1251881
882 883 884 886 1259396 397 3S8
399 400 1269771 772 774 1262626
627 628 629 630 766 757 768 769 760
1271051 062 053 064 066 1274611
612 613 614 615 1289166 167 168
16» 170 1294001 002 003 004
1295161 162 163 164 ISS 1217231
232 283 236 1342366 367 368 369
370 SOI 602 SOS 604 SOS 1247876
877 878 879 880 12S54S1 464 466
1491061 062 063 064 066 1424471
472 474 476 1425671 672 673 674
676 1462771 772 773 774 776
1471411 412 443 414 416 1486036
037 088 039 1465906 997 908 909
910 1499871 873 874 876 1508986
987 989 990 1525266 267 268 269
260 1620391 392 398 394 396
1544986 987 988 989 990 1505831
832 833 834 836 1600336 867 368
869 370 1615646 647 648 649 660
1017971 972 973 976 1622136 187
138 139 140 1662177 178 179 180
1670961 962 963 964 966 1674026
027 028 030 1085421 422 424 426
601 602 603 604 606 1698661 662
663 664 666 1705481 482 483 484
486 1800696 697 698 699 700
1816021 022 023 024 026 1820441
442 443 444 446 1840481 482 483
484 486 1880161 162 163 164 166
1902916 918 919 920 1909617 618
619 620 1920401 402 403 404 405
1921126 127 128 129 130 836 837
888 839 840 1940366 367 868 369
1945846 847 848 849 866t
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